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St. ©alien Milage ju Hr. $ bet Styvoexiex Äraucn ^dturtg. \2. mai *895

(Ein frißtfjett Greiths.

pe I?cilt ft$ ein perlaffen f^crs,
Der bunfeln Sdjtpermut Beute?
Zïïit Bedjerrunbgeläute

Zïïit bitterm Spott? ZTÎit freulem Scfjerj?
Hein, mit ein bifcfyen ^reube!

IDie flidjt ftd) ein serriffner Kranj,
Den jad) ber Sturm jerftreute?
ÎDie fnüpft ftcf) ber erneute?
ÏTfit meinem (Enbcfjen bunten Banbs?
2TÏU nur ein bifjcfyen ^reubel

ÎDie fiitjnt ftc^ bie perjäljrte Scfyulb,
Die bifterlid) bereute?
Zïïit einem ftrengen Jjeute?
ÎÏÏit Bü^ert^aft unb Ùngebulb?

Bein, mit ein bifdjen ^reube!
ftonrab gerbin anb "iDieijcr.

brauen-<ämtanrtpaittm ttt 1t
lieber bie ©mancipation ber ägpptifcpen ißrinjeffinnen

berichtet ber in 2Kagt)reb als Slrgt tebenbe einmalige 2eib=
argt bes ©ultans bon Nlaroffo, Nïuftafa SSei:

®ie ftetig fortfcprcitenbe ©ibilifation fefct fid) über
bie motiamebanifdien NeligionSanficfiten fiegreid) tjintoeg
unb jlnar am meiften unb beutlidjften im moljamebanifi^en
Staate bon Stegppten. Unb par feinestoegs erft jeßt,
fonbern fdjon pr 3eit bes alten Spebibe 3smail. 3n
Slegpptetr emancipierten fid) perft bie S^ringeffinnen an=
fangs ber 70er Saljre. Sie tteibeten fiep boHfommen
à la française, b. p. fie legten bie neueften tarifer Nlo=
ben an, bon Skrfcpleierung mar faum noep bie Nebe, auf
alle galle mar ber fleine Scpleier fo bünn, bafj bie fdjmar=
Sen Stugen ber Snpaberinnen boll pinburepbrangen. S)er

Sai! (SSorläufer) unb bie bie ißrinsefftnnen beglei.tenben
©unudjen patten Söefepl, niept pinbernb bie Neugierigen
surüdsumeifen, mäprenb es früper einem ©iaur uttmög=
licp mar, bie ißrinjeffinnen p beobaepten. Stile Sßrin=
jeffinneti berfepmoren fiep, bei iprer SSerpeiratung ausp=
maepen, baß ipre Nlämter nur eine [Jrau nepmen fotlten.
Db bies inbes burcpgefüprt morben ift, meip ber SSer=

faffer niept ansugeben, febenfaEs patte ber berftorbene
Kljebibe nur eine fffrau unb ber fepige ift noep lebig. ®ie
smansigjäprige bilbpübfdpe ißrinseffin 3JL in Kairo mar
an einen reiepen, aber breimal fo alten ißafcpa ber.peiratet,
ber noep ftreng naep ben alten foranifepen Negeln fein
§aus regierte, ©S Jam p Scpmierigfeiten pifdien bem
$afipa unb ber 5)Sringeffin, bie fo meit gingen, bap bie
Sßringeffin berlangte, bon iprem über 60 3«pre alten
©atten gefepieben p merben. ©S ejiftieren im Koran
über bie Scpeibung genaue SSorfcpriften. ißrinjefftn 3N.
fepte nun burcp, bap fie niept nur ipren alten ©atten
berlaffen burfte, fonbern bap biefer and) ipr IßeiratSgut
perauägeben mupte, unb bie gtoangigjäprige ißrinseffin
bepg ein neues ißalais. Sie mar, mie mir fagen mür=
ben, ein emancipierteS fffrauenjimmer.

Bbub» tum ®ürf*Bratarfef.
jpoeßett erfepien mit reteppaftigflem Snpafte ber

13. 2Üanb von SSrotftPaus' itouverfationsCwifton. 3n
politifcp fepmerer 3eit fcpuf Sriebricp Slrnolb SBroctpauS
bas KonberfationSleptfon sur Befreiung ber ©eifter. 3n
immer neuen Stuflagen Verbreitete eS fiep in §unbert=
taufenben bon ©pemplaren im Sßolfe uttb palf feit napeju
100 Satiren bie aEgemeine SBilbung auf ipre peutige
§öpe su peben. Niept als fe bebarf feber sur SlusfüG
lung ber Süden feines Stiffens bes „SJroefpauS", ber
niept nur bem ©eift, fonbern auep ber ißpantafie reiepe
Anregung gibt. 3mmer flarer unb befriebigenber tritt
bas Spftem su £age, naep bem 400 perborragenbe 3facp=

geleprte, ein Stab bon afabemifcp gebilbeten Nebafteuren
unb ein ißerfonal bon gegen 600 Arbeitern, alfo ins=
gefamt eintaufenb ißerfonen, japraus, japrein §anb in
§anb arbeiten, um bem lernbegierigen ißublüum bas
SBoEenbetfte su bieten, mas beutfdje Söiffenfepaft, Kunft
unb SCecpnif su leiften bermögen.

modern. Herrenhose Fr. 2.28Buxkinstoff k0mp°LntTen
Grösste und solideste Auswahlen in Herren- und

Knabenkleiderstoffen, Cheviots, Kammgarne, Tweeds Melton,
Checks, Serge,Loden,Tüchern,schwarze und farbige, i Fr.1.90
per Meter, bis hochfeinste Engl. Genres zu billigsten
Preisen. [271

|W Unsere Musterproben obiger, sowie der Damon-
kloidor und jeder Art Baumwollstoffe von 18'/2 Cts. an
stehen franko zu Diensten.
Modebilder gratis I Oettinger & Co., Zürich.

Blutarmut. Bleichsucht.
194] Herr »r. Meyer in Rotenburg a/Fulda
schreibt : „Dr. Hommel's Hämatogen wandte ich bei einer
jungen Dame an, die seit mehreren Monaten an allen
gewohnten Mitteln trotzender, hochgradiger Bleichsucht
litt. Der Erfolg war ein geradezu ungewöhn¬

licher. Alle Beschwerden schwanden in kurzer Zeit,
die junge Dame bekam ein blühendes Aussehen und
konnte als vollkommen geheilt betrachtet werden.
Ich bin Ihnen zu grossem Dank verpflichtet und werde
bei Bleichsucht jetzt nur noch Ihr Präparat anwenden."
Depots in allen Apotheken.

Adolf Brieder & Cie' ZürichSeldenitoff-
Fabrlk-Unlon,

künlgl. spanische Hoflieferanten [1043
versenden zu wirklichen Fabrikpreisen sohwarze,
weisse und farbige Seidenstoffe jeder Art von 75 Ctg.

bis Fr. 18.— p. mètre. Muster franko.

Foulard-Seide |

Beste Bezugsquelle für Private. Welche Farben
wünschen Sie bemustert?

mtgBrtflBitB (fèEïranken.
Kanu tnaneper auep niept, mas er miE,
£put er nur, mas er foE,
<So mirb er jwar fein SBeltgenie,
®ocp miegt als SDlenfdj er boE.

BriBfltapBit ïrsr KsfraMUm.
grau §. in 35ie ©utlaffung ift, mie aus Spreu

SElitteilungen gefepioffen merben fann, boep niept unbe=

grünbet. ®ie 3lrbeitsleiftungen aEein finb eben niept
überaE aEein mapgebetib. ©in Nläbcpen, bas auep bie

fleinfte Slrbeit mit Dftentation unb Särm bornimmt,
bas, mo es ftept unb gept, fiep unangenepm bernepmlicp
maept, beffen Stimme in aEe ©emäeper bringt, bas aus
ben genftern mit ben Nacpbarinnen ©efpräepe füprt uttb
SSorübergepenbe anruft, papt niept als SDienftbote in ein
feines §aus, menn es fiep über fein SSerpalten niept be=

lepren läfjt. ©8 palt freiliep fepmer, eingefleifcpte ©e=

toopnpeiten abjulegen, unb mo bie Slcptfamfeit auf fiep

felber, ber fefte SBiEe unb unermüblidpe Selbftjucpt feplt,
ba ift auep für bie 3uftmft nidpts S3efferes ju ermarten
unb eine Sluftöfung beS ®ienftberpäitniffeS ift gereept=

fertigt. SteEen Sie fiep felbft in bie Sage ber einzelnen
$ame, bie bret 3)ienftboten pätt unb bon benen eines
ober jtoei bas §aus unb beffen Umgebung mit Unrupe
unb Särm erfüllen. SBürbe bies Qpnen bepagen Sßla=

eieren Sie 3pre Nicpte in länbliepe SSerpältniffe, mo fie
fiep im greien ausleben fann, menn es ipr boep nidpt
gegeben ift, fitp in gegebenen Sepranfen p palten. Sluf
bie SteEe einer Kammer^ ober 3immerjungfer mup fie
freiliep berjidpten.

^eängfligte in 5. 3pre „feptnere Sorge" fepeint
uns nur gum SCetI begrünbet unb jmar pm fleinften
SCeil. 2Bie bie förperlicpe, fo ift auep bie geiftige @nt=

mieflung ber Ktnber berfelben ©Item eine fepr ungleicpe
unb mit biefer Xpatfaepe muß unbebingt gereepnet mer=

ben, menn feine folgenfepmeren Nlißgriffe gemadpt merben
moEen. Nîancper 3unge mäplt beim Slerlaffen ber ißrU
marfepute fepon opne irgenb melcpe SSeeinfluffung feinen
SSeruf, palt an bem einmal gemaplten feft unb ift bau=
ernb befriebigt babon, maprenbbern ein anberer fidp auf
berfdpiebenen ©ebieten lernenb unb forfepenb berfuept,
opne in einer gegebenen grift p einem binbenben ©nt=
fcplup gelangen p fönnen. ©s ift aber ermiefen, bap
ein foldpes Saften, ein foldp fpäter ffintfcplup für bie

golge oft bie erfreuliepften Étefultate p Sage förberte.
Nur feine Ungebulb unb SSitterfeit in biefer Sacpe.

freue JiBonnentin in beengen. Siefe Unterfdjrift
genügt mopl pr gragefteEung im Sprecpfaal, nidpt aber
für uns, bie mir 3pnen ©ingepenbes pfenben foEen.

Schwarze Seidenstoffe
végétal Färbung, anerkannt beste und schönste
Fabrikate, versenden zu Fabrikpreisen [450

ZÜRICH

Muster franko
EODIUMED Pio vormals J. Zürrer,

OrinilLn W ulU. mittlere Bahnhofstra88e 46

Gegründet 1825

Man verlange überall aus- -r- «1 1 1 di® fÜI 10 Cts" zwei Portio"
drücklich die unübertroffenen * IOvv^/A.Xv—s JL Xv—v—^X I I V—JJLJLV—sJL JL^ nen vorzüglichster fertiger
Fleischbrühesuppen geben, ferner die schmackhaften g-etsrodcu.e'teii. Gemüse, eine Erfrischung in dieser Jahreszeit, sowie das von ärztlichen Autoritäten
bestens empfohlene Kinderhafermehl der PräSerYeirfabrik Lachen am ZÜTlCllSee. [369

Gesuch.
Eine junge Tochter, im Ladengervice

gewandt, sucht Stelle als Ladentochter.
Auskunft erteilt das Annoncenbureau
dieses Blattes. [468

Gesucht: in ein besseres Privathaus
ein treues, zuverlässiges Mädchen,

das Liebe zu Kindern hat. Ohne gute
Zeugnisse ist Anmeldung unnütz. [474

Eine junge, intelligente Tochter,
welehe ihre Lehrzeit auf einem

Bureau vollendet, sucht Stelle in einem
grössern Geschäfte. Prima Zeugnisse
stehen zu Diensten. Auskunft erteilen
Haasensteln & Vogler, St. Gallen. [487

Junge Tochter aus guter Familie sucht
Stelle als Ladentochter. —

Auskunft erteilen Haasensteln & Vogler,
St. Gallen. [477

Eine junge Tochter, deutsch und fran¬
zösisch sprechend, aus guter Familie,

sucht Stelle in einen Laden. Eintritt
nach Belieben. Offerten sind unter J W
462 an die Annoncen-Expedition dieses
Blattes zu richten.

Eine Familie mit nur einem jungen
Fräulein würde 2 Mädchen der

deutschen Schweiz von 14—16 Jahren, welche
die vortreffl. Schulen von Chaux-de-
Fonds besuchen könnten, in [465

Pension
nehmen. Vollständiges Familienleben ;

guter bürgerl. Tisch. Angenehmes Haus,
3 Minuten von der Schule. Garten,
Badezimmer, Klavier zur Verfügung. Bescheidener

Preis. Um Auskunft sich zu wenden
unter Y1589C an H H. Haasensteln
éi Vogler, Chanx-de-Fonds.

Mechanische Näherei
hintere Schützengasse 6 St. Grallen hintere Schützengasse 6

Anfertigung von Herren-, Damen- und Kinderwäsche
nach bestem Schnitt zu sehr billigen Preisen. [486

Grössere Aufträge, Aussteuern etc. werden speciell sehr massig berechnet.

05 03
-OD®

^NDSCHUH^i.

rt ppfflflX hrössteAuswahlallerÄrt^

Wwe A. Zollikofer & Sohn
Handschuhe J)

z. Löwenburg TTnROTltYäg6^
St. Gallen Cravatteu, CTO.

Dank!
Seit meiner Kindheit litt ich an einem

nervösen Kopfschmerz, der sich seit einem
Jahre bis zum Wahnsinnigwerden
steigerte, es hämmerte und pochte in der
Stirn und den Schläfen und dem Scheitel,
war blutarm und hatte ausserdem
infolge Unterleibsstörungen oft unter
entsetzlichen Qualen zu leiden. Herrn Henri
Lovié, Dresden, Frauenstr. 14, danke ich
hiemit aufrichtig und herzlich, nach so
vielen vergeblichen Kuren von diesem
Leiden befreit zu sein. (H 13511) [481

Gablonz a. D. i. Böhmen, 7./4. 1895.
Frau Julie Scholze.

Wo eine in gutem Zustande sich be¬
findende [397

Strickmaschine
billig zu verkaufen ist, sagen Haasensteln

& Vogler, St. Gallen.

N

OS
00

s. dein

dir

I
Wenn nicht, dann
verlange Kataloge n. Preii-
courant gratis von
bekannter, billigen
— Hemden - Fabrik. —

I Ii. Meyer, Beiden.

T\ Pension Villa Frey. [402
136l fl 5mPfi Garten. Bäder.

Fr. 4 bis 7.- (H1620Y)

Eine Mer
deutsch und franz. sprechend, im
Zimmerdienst, Nähen und Bügeln bewandert,
wünscht passende Stelle. [485

Gefl. Anfragen sub T 1021 Lz an
Haasensteln & Vogler, Lnzern.

Gebr. Hug & Co.

St. Gallen. 185

Pianos
von Fr. 650 an.

Harmoniums
von Fr. 125 an.

Kauf. Tausch- Miete. Reparatur.

Rheumatismus,
Zahnsehmerzen, Migräne, Krämpfe ete.

werden durch das Tragen des berühmten

(9" Magneta-Stifts "Vi
schnell und dauernd beseitigt.

Preis 70 Cts.
Alleinversand von J. A. Znber, Herren¬

hof, Obernzwll, Kt. St. Gallen.
NB. Zeugnisse gratis zu Diensten. [39

St. Gallen Beilage zu Nr. O der Schweizer Kauen-Zeitung. 12. Mai 1895

Ein bitzchen Freude.

?ie heilt sich ein verlassen Herz,
Der dunkeln Schwermut Beute?
Nlit Becherrundgeläute?

Nîit bitterm öpott? Wit frevlem scherz?
Nein, mit ein bißchen Freude I

N)ie flicht sich ein zerrissner Aranz,
Den jach der 5turm zerstreute?
Wie knüpft sich der erneute?
Mit welchem Lndchen bunten Bands?
Mit nur ein bißchen Freude I

Wie sühnt sich die verjährte Schuld,
Die bitterlich bereute?

Mit einem strengen Heute?
Mit Büßerhast und Ungeduld?
Nein, mit ein bißchen Freude!

Konrad Ferdinand Meyer.

Frauen-Smanripakion in Aegypten.
Ueber die Emancipation der ägyptischen Prinzessinnen

berichtet der in Maghreb als Arzt lebende ehemalige Leibarzt

des Sultans von Marokko. Mustafa Bei:
Die stetig fortschreitende Civilisation setzt sich über

die mohamedanischcn Religionsansichtcn siegreich hinweg
und zwar am meisten und deutlichsten im mohamedanischcn
Staate von Aegypten. Und zwar keineswegs erst jetzt,
sondern schon zur Zeit des alten Khedive Ismail. In
Aegypten emancipierten sich zuerst die Prinzessinnen
anfangs der 70er Jahre. Sie kleideten sich vollkommen
à In lranyaise, d. h. sie legten die neuesten Pariser Moden

an, von Verschleierung war kaum noch die Rede, auf
alle Fälle war der kleine Schleier so dünn, daß die schwarzen

Augen der Inhaberinnen voll hindurchdrangen. Der

Saik (Vorläufer) und die die Prinzessinnen begleitenden
Eunuchen hatten Befehl, nicht hindernd die Neugierigen
zurückzuweisen, während es früher einem Giaur unmöglich

war. die Prinzessinnen zu beobachten. Alle
Prinzessinnen verschworen sich, bei ihrer Verheiratung
auszumachen, daß ihre Männer nur eine Frau nehmen sollten.
Ob dies indes durchgeführt worden ist. weiß der
Verfasser nicht anzugeben, jedenfalls hatte der verstorbene
Khedive nur eine Frau und der jetzige ist noch ledig. Die
zwanzigjährige bildhübsche Prinzessin M. in Kairo war
an einen reichen, aber dreimal so alten Pascha verheiratet,
der noch streng nach den alten koranischen Regeln sein
Haus regierte. Es kam zu Schwierigkeiten zwischen dem
Pascha und der Prinzessin, die so weit gingen, daß die
Prinzessin verlangte, von ihrem über 60 Jahre alten
Gatten geschieden zu werden. Es existieren im Koran
über die Scheidung genaue Vorschriften. Prinzessin M.
setzte nun durch, daß sie nicht nur ihren alten Gatten
verlassen durfte, sondern daß dieser auch ihr Heiratsgut
herausgeben mußte, und die zwanzigjährige Prinzessin
bezog ein neues Palais. Sie war, wie wir sagen würden,

ein emancipiertes Frauenzimmer.

Neues vom Büchermarkt.
Soeben erschien mit reichhaltigstem Anhalte der

13. Äand von Zlrockhaus' Konversationslerikon. In
politisch schwerer Zeit schuf Friedrich Arnold Brockhaus
das Konversationslexikon zur Befreiung der Geister. In
immer neuen Auflagen verbreitete es sich in Hundcrt-
tausendcn von Exemplaren im Volke und half seit nahezu
100 Jahren die allgemeine Bildung auf ihre heutige
Höhe zu heben. Mehr als je bedarf jeder zur Ausfüllung

der Lücken seines Wissens des „BrockhauS", der
nicht nur dem Geist, sondern auch der Phantasie reiche
Anregung gibt. Immer klarer und befriedigender tritt
das System zu Tage, nach dem 400 hervorragende
Fachgelehrte, ein Stab von akademisch gebildeten Redakteuren
und ein Personal von gegen 600 Arbeitern, also
insgesamt eintausend Personen, jahraus, jahrein Hand in
Hand arbeiten, um dem lernbegierigen Publikum das
Vollendetste zu bieten, was deutsche Wissenschaft, Kunst
und Technik zu leisten vermögen.

màn. llemnlme lk. Z.ÜSkuxIliiiM
grösste uncl soliclests 2Vuswaklen in Herr««- vi,â

Kn»l>ei>kivi<ierst»geii, Vlieviol«, ltammxarn«, Ivreeàs Zielt»»,
8erg»,l,»4e»,ia«vsro,»i!>lv»riî« iiick ksrliig«, à Pr.l.SV

vor Netor, dis Ii»ol>r«illst« Lsgl. tieurss i-u billigsten
preisen.

WM" Unsers àlusterproben obiger, so« !e clvr Damen-
lrloiclor nncl lsclsr àt Laumvollstokte von 18>/2 (its. an
Steven kranlro SU Diensten.
ltwclsbilclsr gratis! OvttilMr â lîv., Alllià

Llutarmut. Lleiàuâ.
194j Herr l»r. lieber in ltotvnborg » 1li1<î»
sebrsibt - „Dr. Lommel's Lämatogen wandte ieb bei einer
jungen Dame an, ckie seit niedreren Normten an allenge-
cvolrnten Nitteln trolicsnäsr, bockgradixer Lleiebsucbt
litt lier 1lrtoIg «In gvr»«!«»» oiigewölrn»

I1«à«r. ltils Lssebwerden scbwanden in kurzer Zeit,
ckie junge Dame bekam ein bleibendes àsseben unck
konnte als vollkommen gekeilt detraektst werden.
Ick bin Iknsn 2U grossem Dank vsrpstiektet unck werde
bei Lleiebsucbt jstst nur noek Ikr Präparat anwenden."
Depots in allen llpotbeken.

àlf ki'ià K k"' WellS«I<lsn»toN-
?»l»ll>-tlnloi>,

klulxl. spsaisolie N»Ill«kor»nt«ll iivts
versenden su wirklioksn Kabriknrsisen sokvarso,
weisss und karbige gsidsnstokks jeder Lrt von 7S vts.

bio Pr. là— v- urètre, Nüster krsáo.

Lests LssugsuusUs Mr privat«. tVeleds parken
vtlnsvksn gis bemustert?

Abgerissene Gedanken.
Kann mancher auch nicht, was er will.
Thut er nur, was er soll.
So wird er zwar kein Weltgenie,
Doch wiegt als Mensch er voll.

Briefkasten der Redaktion.
Frau S. in W. Die Entlassung ist, wie aus Ihren

Mitteilungen geschlossen werden kann, doch nicht
unbegründet. Die Arbeitsleistungen allein sind eben nicht
überall allein maßgebend. Ein Mädchen, das auch die
kleinste Arbeit mit Ostentation und Lärm vornimmt,
das, wo es steht und geht, sich unangenehm vernehmlich
macht, dessen Stimme in alle Gemächer dringt, das aus
den Fenstern mit den Nachbarinnen Gespräche führt und
Vorübergehende anruft, paßt nicht als Dienstbote in ein
feines Haus, wenn es sich über sein Verhalten nicht
belehren läßt. Es hält freilich schwer, eingefleischte
Gewohnheiten abzulegen, und wo die Achtsamkeit auf sich

selber, der feste Wille und unermüdliche Selbstzucht sehlt,
da ist auch für die Zukunft nichts Besseres zu erwarten
und eine Auflösung des Dienstverhältnisses ist gerechtfertigt.

Stellen Sie sich selbst in die Lage der einzelnen
Dame, die drei Dienstboten hält und von denen eines
oder zwei das Haus und dessen Umgebung mit Unruhe
und Lärm erfüllen. Würde dies Ihnen behagen?
Placieren Sie Ihre Nichte in ländliche Verhältnisse, wo sie

sich im Freien ausleben kann, wenn es ihr doch nicht
gegeben ist, sich in gegebenen Schranken zu halten. Auf
die Stelle einer Kammer- oder Zimmerjungser muß sie

freilich verzichten.

Hcàngstigte in A. Ihre „schwere Sorge" scheint
uns nur zum Teil begründet und zwar zum kleinsten
Teil. Wie die körperliche, so ist auch die geistige
Entwicklung der Kinder derselben Eltern eine sehr ungleiche
und mit dieser Thatsache muß unbedingt gerechnet werden,

wenn keine folgenschweren Mißgriffe gemacht werden
wollen. Mancher Junge wählt beim Verlassen der
Primärschule schon ohne irgend welche Beeinflussung seinen
Beruf, hält an dem einmal gewählten fest und ist dauernd

befriedigt davon, währenddem ein anderer sich auf
verschiedenen Gebieten lernend und forschend versucht,
ohne in einer gegebenen Frist zu einem bindenden
Entschluß gelangen zu können. Es ist aber erwiesen, daß
ein solches Tasten, ein solch später Entschluß für die

Folge oft die erfreulichsten Resultate zu Tage förderte.
Nur keine Ungeduld und Bitterkeit in dieser Sache.

Irene Avonnentin in Seengen. Diese Unterschrift
genügt wohl zur Fragestellung im Sprechsaal, nicht aber
für uns, die wir Ihnen Eingehendes zusenden sollen.

8àm 8eiàtM
végétal Kärbllllg, anerkannt beste und sokönste
Kabrikate, versenden su Kadrikxreissn (450

Mie«
Alnstor krsmwo

8l 8!ö, Mittler« valuidokstrss»« 48

Llogriinäst: 1S26

Nan verlange überalt -r- -, 1 à kür 10 Dts. swei Kortio-
àe uitüderirolfeNen ^ — -â- »».v— ^— I I vor^ÜAlietisier fertiger

k'IeisekbrükeLuxxen ferner 6ie Lekmaekàkten eine LrkrisctiunA in àieser ^nkres^eit, so^vie àas von àr^tlieìien Autoritäten
I»««k«»« emxkoblene 1<i,..I«.l.»t<^.»<>l.I der I^I'ìlKDl'VVIlsiìlll'lli Itgâvll UM /llKlellKDD. (369

Lins junge Kockter, im badenpervlve
gewandt, suebt Stelle als badentoekter.
àuskunst erteilt das Annoncenbureau
dieses ölattss. (468

/^esucbt: in ein besseres krivatkaus
IN ein treues, Zuverlässiges Nädcbeu,
das Diebs su Kindern bat. (lkne gute
Zeugnisse ist Anmeldung unnüts. s474

ssins junge, intelligents ^ a e dt « v,Nl vveleks ikre Dekrseit auk einem
Lureau vollendet, suebt Ltells in einem
grösssrn Kescbäkte. prima Zeugnisse
sieben su Diensten, ltuskunkt erteilen
llaasenstvln ck Vogler, 8t. Italien. s487

lungs locktsr aus guter Kamille suebt
U Stelle als — âus-
Kunst erteilen Uaasensteîll â Vogler,
8t. ltallvn. (477

V^ine junge loebter, dsutscb und kran-
III sösisek spreebend, aus guter Kamille,
suebt Stelle in einen backen. Kintritt
naeb Dsliebsn. Okkerten sind unter 1 tV
462 an die ànoncen-Kxpedition dieses
DIattes su riebten.

V^ins Kamille mit nur einem jungen
1»l Kräulein würde 2 Nädeben der deut-
sebsn Lcbweis von 14—16 labrsn, welcks
die vortrekll. Sekulsn von Lkaux-ds-
Konds desucben könnten, in (465

Pension
nebmen. Vollständiges Kamilienlebsn;
guter bürgsrl. lliscb. ltngenebmes Daus,
3 Nmuten von der Scbuls. Karten, Lade-
simmer, Klavier sur Verfügung. Lescbei-
dsner Kreis. Dm àskunst sieb su wenden
unter VllSSSO an D L.
«!b V <»glvr, <

IVIeààlie ^lâtiel'ei
Kintoi'e 8v>lütZenga8se 6 8t. <zrs.1Isn kintei'e Loliüt^engasse K

MrtiMiiß köMll-, vkllllM- Wà XìàMà
naeb bestem Sebnitt su sebr billigen Kreisen. (486

Krössers llusträge, Aussteuern etc. werden speciell sebr massig berecbnet.

«z 20

s. böwsndurg sskL6ll?PDA6V.

Oaiàî
Seit meiner Kindksit litt ieb an einem

nervösen Xopksckinsrs, der sieb seit einem
labre bis sum tVabnsinnigwordsn stei-
gsrts, es dämmerte und poekts in der
Ltirn und den Lekläken und dem Lcbsitel,
war blutarm und batte ausserdem
infolge Dnterleidsstörungen okt unter ent-
sstslieken Dualen su leiden. Herrn Lsnri
loviè, Dresden, Krauenstr. 14, danke ieb
kiemit aukriebtig und kerslick, naeb so
vielen vergeblieben Kuren von diesem
beiden befreit su sein. (D 13511) (431

Kabions a. D. i. Löbmen, 7./4. 1895.
Krau lulle 8ebolss.

Vlllo eins in gutem Zustande sieb be-
VV ülldende (397

Zti'iekmasekinv
billig su verkaufen ist, sagen Lausen»
steln â Vogler, 8t. Lallen.

^0
0-
-»

« Sein

ll!r

Wenn viedt, ck»vi> v«r»
lang« ». ?r«i».
«our»», gratis von bs-
kanutsr, dllllgsn

N«M<I«a. pâdrlk. ^I-, Ils?or, Lsiâsn.

Kension VIII» (402

06l II àxk liitiler.
Kr. 4 bis 7.- (L1620V)

Isàier
dsutscb und frans, spreebend, im Zim-
msrdienst, Läbsn und Lügsln bewandert,

St«U«. (485
Kell. Anfragen sub iggl bs an

^»»»«»s>t«1i» »V Vogler, lbiiseru.

Kkbl'. liug à ko.

Lt. Sà
von ?>. sso sn.

HarmàiriL
von ?>. 12s sn.

Xsul. IsuLvjl. lilià kìepsi'stui'.

Kkeumati8mu8,
îâàllsrlimerieli, Nxrâils, Hr'àpke ete.

werden durcb das Kragen des derübmten

WM" KIsgneta-8tik8
svbnsU und dauernd beseitigt.

Kreis 70 Lts.
àlleinversand von F. V. ^nl»«r, Lerren-

bok, OI»«r«»w1I, Kt. Lt. Lallen.
XL. Zeugnisse gratis su Diensten. M
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£2 Fogtstumlen -von Chur.
fo Saison vom 1. Juni bis Mitte September.

Jod- uml Phosphorsilurehai tiger Eisensäuerling. Wirksam

gegen Verdauungsbeschwerden, Blutarmut, Skrofulöse, Störungen
im Wachstum. Zur Auskunft, Zusendung von Prospekten und ärztlichen
Berichten ist gerne bereit die dortige Direktion.

Die Generalniederlage des Bothenbrunner mineraiwassers
befindet sich bei Bujer ds Co., Marktgasse, Zürich. (H491 ch) [483

in Muri (Aargau).
Pensionspreis (Zimmer inbegriffen) 4l/a—B1/» Fr.

Für Familien nach Abkommen.
Muri empfiehlt sich ganz besonders durch seine schöne, freundliche Lage

mit herrlichen Spaziergängen, durch seine reine, gesunde Luft und vorzügliches
Wasser. (H1679Q)

Die Bäder sind für Frühjahrs- und Herbstkuren ganz neu eingerichtet.
Kurarzt : Dr. B. Nietlispach.

Das ganze Jahr frische Bachforellen.
Freundliche Aufnahme und gute Verpflegung zusichernd, empfiehlt sich

471] A. Glaser-Zillig.

(H1368 Q) SOOLBAD LEINFELDEN [425

Grand Hôtel'des Salines. Reduzierte Preise.

Eröffnung Ende April. »»»>» ->«<:««
Hôtel üietschy am Rhein.

Eröffnung Anfang April.

shirnbsTa
im Entlebuch (Luzern)

(H 950 Lz) 1425 Meter über Meer. [473

Eröffnet vom 10. Juni bis 20. September.

Berühmtealkalische Schwefel- u. leichtereBisenquelle
und klimatischer Kurort I. Ranges.
Ausserordentliche Erfolge bei chronischen Rachenkatarrhen, Krankheiten

des Magens und Darmes, Blasenkalarrhen etc. etc.
Kurarzt: Dr. Mtiniat aus Bern.

Komfortabel eingerichtetes, heizbares Haus, geräumiger Speisesaal,
Lesesaal, Damensaal, Café und Billard, Kegelbahn etc. — Prächtige Fernsicht;

Tannenwaldungen. Ausgangspunkt für Gebirgstouren, wie Feuerstein,

Schafmatt etc. Stark von Schweizern besucht. Tägliche
Fahrpostverbindung mit Entlebuch. Post und Telegraph im Hause.
Privatfuhrwerke in Entlebuch. — Pensionspreise : Juni und September Fr. 5 bis 7;
Juli u. August Fr. 6 bis 8, inklusive Zimmer. — Arrangements f. Familien. Für
Juli u. August Zimmerbestellung empfohlen. Prospekte und weitere
Auskunft erteilt Der Gérant: FB. DOLDEB, Jim.

Pensionnat de jeunes demoiselles.
Etude sérieuse de la langue française. Cours spéciaux pour l'anglais,

l'allemand, l'italien, la musique et la peinture. —• Excellents professeurs. Durant
Juillet et Août le pensionnat séjourne dans les Alpes et reçoit volontiers pour
ces deux mois des demoiselles voulant faire un changement d'air. — S'adresser à

Guillaume, Rosevilla, Neuchâtel (Suisse). (H 2285 N) [320

940 Meter
über Meer.

Station Zug.
Gotthardlinie.

Altbewährter Luftkurort auf dem Zugerberg.

Prachtvolle Lage, grosse Tannenwälder, ebene Spaziergänge, Glas-Veranda,
Wandelbahn u. s. w. in komfortabel eingerichtetem Neubau. Moderne Einrichtungen

für Elektrotherapie, Hydrotherapie, Massage etc. ; unter tüchtiger, ärztlicher
Leitung. [428 (H786Lz) Besitz er: J. Bossard-Byf.

Privat-fleilanstalt Villa Weinhalden

bei Rorschach am Bodensee (Kt. St. Sailen)

Ruhige Lage, 7 Minuten oberhalb der Hafenstation Rorschach. Grosse, alte
Parkanlagen; prachtvoller Ausblick auf den Bodensee. Einfache bis feinste
Zimmer, Salons. — Beschränkte Patier.tenzahl. — Nervenleidende, gemütlich

Angegriffene, Ruhe- und Erholungsbedürftige, Morphinisten
finden vorübergehend oder bleibend Aufnahme. — Prospekte zur Verfügung.

Anmeldungen richte man an den Besitzer und ärztlichen Leiter
443] Enzler, gewesener Assistenzarzt der Heil- und Pfleganstalt KOnigsfelden.

Institut Boillet, Les Fipiers, Lausanne ».Vortreffliche Gelegenheit zur schnellen Erlernung moderner Sprachen, gründlicher

Unterricht in der Handelskorrespondenz, dem kaufmännischen Rechnen u.s.w.
Mässige Preise. Gute Pflege. Prospekte mit Referenzen versendet
501] (H 4917 L) I.. Steinhauck, Direktor.

Aeusserst vorteilhaft, sehr erfolgreich und billig sind unsere

Special-ZuscMeiflekiirse fi Sclmeifleriniien

(Separatkurse für Private).
Bestbewährtes System mit gründlicher Anleitung in der Erstellung von Garnituren

nach jedem Bild und Grösse. Zahlreiche Adressen und vorzügliche Empfehlungen

von Schülerinnen über Methode, Unterricht und Erfolg stehen zur Verfügung.

Frau Arbenz-Widmer und Tochter,
47] Züricli, Gerechtigkeitsgasse 14,

Atelier, Lehranstalt und Schnittmusterversand für Damenschneiderei.

Vorhangstoffe,
eigenes und englisches Fabrikat, crème und
weiss, in' grösster Auswahl, liefert billigst
das Rideaux-Geschäft [362

J. B. Nef, z. Merkur, Herlsan.
Muster franko. Etwelche Angabe der Breiten erwünscht.

HORS CONCOURS JURYM1TGL1ED
WELTAUSSTELLUNG PARIS 1889

GRAND PRIX Internat. Auestellung Lyon 1894.

Reine Pflanzen-Nährsalze
Hochkonzentrierte Düngemittel.

Beste Düngemittel für Gärtnereien,
Gemüse-, Blumen-, Obstzucht, Feldkulturen,

Wein- und Tabakbau.
Hergestellt nach Vorschrift des Hrn.

Prof. Wagner in Darmstadt in den
landwirtschaftlich-chemischen Fabriken von
H. & E. Albert In Biebrich a/Rhein.

Versand für die Westschweiz,
einschliesslich die Kantone Aargau, Basel,
Bern und Solothurn durch Müller &
Cie. in Zoflngen. (H1383Z)

Versand fürdie Ostschweiz, einschliesslich
die Kantone Zug, Luzern, Uri, Schwyz,

Unterwaiden und Tessin, durch A. Reb-
mann in Winterthur. [356

Höchstinteressante Broschüre über
Anwendung der Nährsalze mit 10
Lichtdrucktafeln versenden auf Wunsch gratis
und franko.

Dipl. il. gold. Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

Kurort Eigenthal
am Fusse des Pilatus, Kt. Luzern, 3500 Fuss ü. M.

Ruhiger, ländlicher Aufenthalt. Reine Luft, geschützte Lage, schöne
Spaziergänge mit prachtvollen Aussichtspunkten, naheliegenden
Tannenwaldungen. Gute Küche. Reelle Weine. Milch u. Molken. Bäder. Billige Preise.

Es empfiehlt sich bestens Familie Barrl.
472] Telephon, (H 975 Lz)

Gasthaus zum Eidg. Kreuz, Bern
(Christliches "Vereinshaus).

Fein eingerichtete Zimmer; gute Küche; elektrische Beleuchtung, Telephon.
Zimmer von Fr. 1.50 bis Fr. 3.— per Bett. [353
Pensionspreis von Fr. 4.50 an per Tag. (H1290Y)

Portier am Bahnhof.
Den allein reisenden Damen besonders empfohlen.

Mineralbad Andeer
1000 M. ü. M. Kt. Graubünden Splfi genstiasse.

Eisenhaltige Gipstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien
in der Nähe (Viamala, Roffla, Piz Beverin etc.). [482

Post- und Telegraphenbureau im Hause. Billigste Pensions- und Zimmerpreise.
Kurarzt: Dr. Jules Gandard. Frau Fravi.

Bad Fideris.
Mineralwasser in frischer Füllung

in Kisten zu 30 halben Litern vorrätig im Haupt-Depot bei Herrn
Apotheker Helbllng in Bapperswil, in vielen Mineralwasserhand-
1 Hilgen und Apotheken der Schweiz, auch direkt zu beziehen von der
459] (M a 2599Z) Bad-Direktion.

Fiderls-Bad, im April 1895.

Magen- und Darmleidende
erhalten auf Verlangen ein
belehrendes Buch, welches
sichere Hülfe gegen chronische
Verschleimung der
Verdauungsorgane nachweist, kostenlos

übersandt von J. J. F. Popp
in Heide (Holstein). [311

Vorzugspreise!
Täglich grosser Versand.

Grosse starke Arbeiterhosen à Fr. 2.95
Engl. Zwirnhosen, extra schwer „ 3.90
Kompl. starker Arbeiteranzug „ 9.80
Eleg. wollener Herrenanzug „ 21.—
Hochf. reinwoll. Herrenanzug „ 25.—

Hemden.
Grosse färb. Arbeiterhemden à Fr. 1.75
Weisse Herrenhemden Fr. 2.60 u. 3.80
Reformhemden, Macogarn,

unzerreissbar à Fr. 2.80
Sporthemden mit Kragen, Kragen

m. Seidenstickerei à Fr. 3.50 u. 3.95
Weisse u. färb. Damen- (H1516Q)

hemden „ 1.75 u. 2.20
Gnmmikragen, Steh- u. [461

Umlegfaçon 7' Dtzd. Fr. 2.10
Grosse starke Herrensocken,

per Dutzend Paar Fr. 4.40
Schwarze Damenstrümpfe, Ia,

per 72 Dutzend Paar „ 3.80
Farbige Damenstrümpfe, per

72 Dutzend Paar 5.10

Taschentücher.
Weisse leinene lür Herren p. Dtz. Fr. 3.80
Weisse gesäumte f. Damen „ „ 2.10
Weisse mit farbigem Rand „ „ 2.15
Farbige für Herren „ 2.40
Grosse, gedruckte, prachtvolle Dessins,

per Dutzend Fr. 2.10, 2.75, 3.30.
J. Wlniger, Boswyl (Aargau).

Schweizer Frsuen-Zeikung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

><>>> < Im»
SsisOir vom 1. äurri kls lVlitts Lspismdsr'. Or

>i»«I pDssipDvrsitvevIisttlg«? »1s«v«iia«rt1iig. Wirk-
sam gegen Verdauungsbsscbvsrdso, Rlutarmut, Lkrokuloss, Ltörungen
im Waebstum. Zur Auskunkt, Zusendung von Prospekten und àtliebsn
Rsriebten ist gerne bereit die dortige »trvktioi«.

Ois Dsnsralnisderlags des ««tlivvDrvirvvr Alt»«r»Iv»»s>«rs bs
Ladet sieb bei t»i>d«r «k O«., klarktgasse, ^itrivk. (O 491 eb) (483

à jVlirri
Vsinsiorispr-sis (Zirnrnsr- indsgrikksrr) Aïs—O'/- O'r-.

rni? »«liiilieir »»<!, At»It«lnii,«ii.
kluri smxLeblt sied ganx besonders dureb sàe seböne, krsundlieke Lags

mit berrlieben Lpa^iergàngen, durck sems reins, gesunde Lukt und vor^ügliebes
Wasser. (01679 W

Oie Räder sind kür Orükjabrs- und Rsrbstkuren gan2 neu einxsricktet.
i I>r. ». SUstUnz»»«!».

Oas gan^e labr krisebs Lacbkorsllen.
Oreundliebe Auknakme und gute VsrxLsguog ^usiebsrnd, smpLeblt sied

471) ^.. Lríassr^2i1IiN.

(01368 <Z) MlM k»Il»kRM (425

iisülld Hötvl'dk8 8sliim. Reducierte preise.
Lröiinung Lnde April. »»»»^ -X«l««

kötel I>iktüe!is am Nein.
Lrökiming Aniang April.

irri LritlsduOli
(R 950 Lc) 1425 kister über kleer. (473

LrUlivt vom lO. duni Ki8 20. September.

LsràrlidssàktlisàsLàwsksl- u.IsiàisrsHissiK^usIls
uvà Itliiwat»8vl»«r L^«r«rt I, Zî»i»Av8
Ausserordsntliebe Xrkolge dsi ebroniseken Raebenkatarrben, Xrg.uk-

Leiten âss klagens und Oarmss, Llaseakatarrbsn ete. ste.
Iiiir»r»t: I>r. »»» lier».

Xomkortabel singerickteìss, beicbarss Raus, geräumiger Lpsisesaal,
Lssesaal, vamsnsaal, Lakè und Lillard, Xegslbaka ste. — pràebtigs Osrn-
siebt; Kannenvaldungen. Ausgangspunkt kür Dsbirgstoursn, vis Oeuer-
stein, Rebakmatt ete. Ltark von 8vbvvicern dssuedt. Käglivbv Oabr-
postverbliidung mit Lutlebuvb. Dost und 4'clegrapb im Danse. privat-
kubrverke in Ontlebucb. — Pensionspreise: luni und September Or. 5 dis 7;
lud u. August Or. 6 bis 8, inklusive Zimmer. — Arrangements k. Oamilisa. Oür
lull u. August Zimmerbestellung empkoklen. Prospekts und veitere
Auskunkt erteilt p,gr Derant: V«. »«Q»»«, ^„n.

pensionnat ào jeunes demoiselles.
Otuàe sérieuse de lu lsnxus krguygise. llours spêeiuux pour l'-mxlgis,

l'gUemgud, l'itslisu, Ig musique et la peinture. — Oxcellsnts prokesssurs. vursnt
luidet et ^oût le pensionnat séjourne dans les Alpes et reyoit volontiers pour
ces deux mois des demoiselles voulant kairs un edauxement d'air. — S'adresser à

(juillaumv, lìosvvills, ?svllvdâtel (Luisss). (H2285K) ^320

94V IVieteO

Ubei- IVIeei'.
8tation lu g.

kotttisl-kilinie.

àltdevàdrter I^ult^urort M à AligàrZ.
Oraedtvolle Oaze, xrosse lannenvaldsr, ebene Sxa-iisrxänxe, (das-Veranda,

VVandelbadn u. s. v. in komkortadel einxsricdtstsm tleubau. Moderne Oinried-
tunzen kür Olsktrotkerapis, N^drotderapie, ldassaxe ete. z unter tücdtiZsr, är^tlieder
Osituoz. (428 (N786O^) Lesit-lsr'

pkivst-ßkilsastslt Villa ÂeiMà
del R-orsOtiaOdl am Loà6N8ss (ilt. 8t. ksüsii)

Nukixs Oaxs, 7 Minuten obsrdalb der Naksnstation Norseksck. Krosss, alte
Parkanlagen; praedtvollsr Ausblick auk den Lodsnses. Oinkaeds bis keinste
Zimmer, Salons. — össckräokte patienten^abl. — Hsrvsulslâsrrâs, ssruüt-
Ilob A.r>sssrlSoirs, Otubs- und Olrboluussbsdüi'ktlxs, lVIorxibiirlstoin
Laden vorüdergsbend oder bleibend Auknabwe. — Prospekte nur Vertilgung.

Anmeldungen riedte man an den Lssitüsr und är^tdeken Leiter
443j t niler, ge«esemi' l(ss!sls»?iU'd à »eil- uni! »üegimlslt lttlnigeleillen.

WIN NIN, W kiMtörS, I-MSMl! (8«w).
Vortreküiebs Oelegenbeit 2ur sebneden Orlernung moderner Lpraebsn, gründ-

lieber Ilntsrriebt in der Handelskorrespondenz, dem kaukwänniscben ktsebnen u. s. v.
Vlässige preise. Oute pklege. Prospekte mit kleksren^en versendet
5Ol( (O 4917 L) Stvtiil»»««!», Oirektor.

Aeusssrst vortsilbakt, ssbr erkolgrsicb und billig sind unsere

WààMM R 8MMMkll
(LSparaàursS kür ?rivaìS).

Lsstbsväbrtss System mit gründlicber Anleitung in der Orstsllung von lilarni-
turen naeb jedem Bild und Krösss. Zablrsiebe Adressen und vorsügdebs Ompkek-
lungsn von Lebülsrinnsll über Idstbode, Ilnterriebt und Orkolg stsksn üur Verküxung.

k'rcivt ^rdSH2i-Wictirrsi' uriâ 1'ooIitSi',
47j ksrscbtigksitsgasss 14,

Atelier, keliranstalt und Lcknitlmustsrvsrsand kllr llsmenselineiderei.

VoràvKìll?«,
eigenes und engliscbss Oabrikat, erêms und
vsiss, in' grösster Ausvabl, lisksrt billigst
das Rideaux-Ksscbäkt (362

I ». X«t, 2. Vlerkur, »«rl«»«.

R0R8 coRcovR8 dllRVIVIIiciLILV
VLI,IXVS8rLI.I.VIi« ?àkI8 188»

LKAiill plilX Intsrnilt. »mtsllunz lsun (SSI.

Rvinv?àn2vn-Xàr8àe
IloeliliOilAviltrlvrt«

Rests Düngemittel kür Rartnereien,
Oemüse-, Rlumen-, Odst^uebt, Oeldkul-
turen, Wein- und labakbau.

Rsrgsstellt naeb Vorsebrikt des Rrn.
prok. Wagner in Oarmstadt in den land-
virtsebaktlieb-cksmisebsn Oabriksn von
à. ck O. Albert In RIvdrlck a/Itkeln.

Versand kür die Westsebvei^, ein-
sekdesslieb die dan tone Aargau, Lasel,
Lern und Lolotburn durcb Aüllvr ck

Lie. In Zokuxen. (R1383Z)
Versand kür die Ostsekveix, einscblisss-

liebdie Kantone Zug, Ludern, llri, Sebvx-i,
Ontsrvsldsn und Osssin, durcb A. Red»
mann in Wlntertbur. (356

Mcbstintersssants Lrosebüre über
Anvsllduag der Ràbrsàs mit 19 Liebt-
druektaksln versenden auk Wunscb gratis
und kranko.

Oipl. a. gold. Illedaillv Venedig 1894.
Koldvnv Nvdallle Wien 1894.

am ?usss àss ILtl. 3300 ?uss ü. ZVl.

Rüdiger, ländlieber Aukentkalt. Reine Lukt, gesebüt^ts Lage, scböne
Lpa^iergängö mit praektvollen Aussiebtspunktsn, nabelisgenden Kannen-
valdungsn. (lute Küebs. Reede Weine, kldeb u. kolken. Räder. Sdligs preise.

Ls smpLsklt sieb bestens Itnrrl.
472j Kslspbon. (« 975 L?)

VààUL AMR Mg. XlM2, LkM
Oein eingsriebtsts Zimmer; gute Kücks; slektrisebs Lsleuebtung, Islepkon.

itlnlnier von Or. 1.59 bis Or. 3.— per Rett. (353
von Or. 4.59 an per lag. (R 1299 V)

Portier am Ladnbok.
Oen allein reisenden Oamen besonders empkoblsn.

1000 N. ö. U. (AVaudÜHÄSH Spiösseostlasse.
Oisenbaltige (lipstberms kür Lrust» und Alagenkranke. Heu eingeriebtete

Oissnmoorbäder bei Lebväebe^uständen. Reixsnde AusLügs und Waldpartien
in der Häbs (Viamala, Rokda, ?i2 Levsrin etc.). (482

Post- und Kslsgrapbsnbureau im Rauss. Lilligste pensions- und Zimmerpreise.
Xu r ar 2 t »r. .1 »le>> Ora» I r»> i.

Laâ V'iâsris.
Minsral^vassSi' à krisotiSr

in Xisten ^ll 39 kalben Litern vorrätig im Raupt-Oepot bei Herrn Ap«»
r I!eI>»Il»g in It»z>i»er5ivll. in vielen<I»Iliiig«i» und Apottielieii der Lcbveix, aueb direkt ?u belieben von der

459( (KI a 2599Z) »««I-Itlrelittoii.
im Axrd 1395.

AilZeii- rni^i Dgrmleiànilv
erkalten auk Verlangen ein be-
Isbrendss Ruck, velebes
siebers Rülke gegen cbronisebe
Verseklsimung der Verdau-
ungsorgane nacbvveist, kosten-
los übersandt von 1.1. O. popp
in Rside (Holstein). (311

VorZu^spreiss!
liizlick Zro^ei- Vsrnà

Krosse starke Arbviterdoseu à Or. 2.95
Rugi. Zvirnboskn, extra sebvsr „ 3.99
Xompl. starker Arbviteransug „ 9.89
Lieg, voilener Ilerrenunxug „ 21 —
Rovbk. reinvoll. Werrenanxng „ 25 —

klsrriàSrt.
Rrosse karb. Arbeiterdemden à Or. 1.75
Weissv Rerrendemden Or. 2.69 u. 3.89
Rekorittbemdeu, klaeogarn,

unxsrrsissbar à Or. 2.89
8portdemden mit Kragen, Xra-

gen m. Leidenstickersi à Or. 3.59 u. 3.95
Weiss« u. karb. Damen- (R1516H)

bemden „ 1.75 u. 2 29
Rnmmikragen, Ltek- u. (461

Ilmlsgkayon '/« Ot^d. Or. 2.19
Drosse starke Rerrensovken,

per Out^end paar Or. 4.49
Rvbvarxv Vamenstrümptv, la,

per '/s Oàsnd paar „ 3.89
Oarbigv vamenstrllmpte, per

','ü vâsnd paar 5.19

l'âsoìiSrttûoìiSi'.
Weiss« leinene lür Herren p. Ot?. Or. 3.89
Weiss« gesäumte k. Damen „ „ 2.19
Weiss« mit farbigem Rand „ „ 2.15
Oarbige s^( kür Herren „ 2 49
Drosse, gedruckte, praebtvolle Dessins,

per Oàsnd Or. 2.19, 2.75, 3.39.
A. Vtnigvr, »««vzA (Aargau)
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C. Sprecher, z. Schlössli. St. Gallen
Eisenwarenhandlung en gros et en détail [49

Specialität in Laubsägeartikeln.
(Preislisten u. Kataloge zu Diensten.)

W.Kaiser, Bern: Jugendschriften,
Kochbücher, Poesiebücher, Erbauungsschrif-
ten, Vergissmeinnichts, Glasbilder, Papeterien,
Photographiealbums, Lederwaren u. s. w.

Kataloge gratis. (H Y) [44

Wasserheilanstalt ßrestenberg
am Hallwylersee. Eisenbahn-Station Lenzburg oder Boniswyl-Seengen (Schweizer. Seethalbahn).

Prächtige, geschützte Lage. Schöne Spaziergänge. Hydropathische und elektrische Behandlung. Massage.
Milch-, diätetische und Brunnenkuren. Seebäder. Rudersport. Postbureau und Telephon im Haus. Prospekte gratis.

Kurarzt: Dr. A. W. Münch. (H1266Q) 420J Inhaber: W. Amsler-Hünerwadel.

u. Pension

in Seelisberg am Vierwaldstättersee, 845 M. ü. M.

Etablissement I. Ranges, 350 Betten. Station
Treib-Seelisberg. Viermalige Postverbindung per
Tag. Fuhrwerke stets an der Station. Bäder und
Douchen jeder Art. Ständiger Arzt. Luft- und

Milchkur. Mildes Klima, prächtige Lage; ausgedehnter
Wald. Zahlreiche schöne Spaziergänge. Mässige Preise.
Aufmerksame Bedienung. Empfiehlt sich speciell alsüeber-

423J gangsstation von u. nach dem Hochgebirge. M. Trilttmann.

Wasserheilanstalt

ALBISBRUNN (Zürich).
Familienkurhaus. — Rekonval.-Station.

Ende April bis Ende Oktober.
Sowohl für Einzelkuranten wie für deren Begleitung. (Kein Wasserkur-Zwang.)

Freie Höhenlage mit subalpinem Klima. Wasserheilverl'abren
nacb allen erprobten Methoden.

Terrain- und Diätkuren. Gymnastik. Massage. Bewegungsspiele im Freien:
Lawntennis, Croquet, Kegelbahnen (deutsche und sog. russische), Boccia. — Grosser
Park, ruhiges Kurleben. — Elektr. Beleuchtung. — Telephon. — Telegraph. —
In der Saison Postwagen vors Haus. Eigene Equipagen. (0 F 43 i9) [470

Höflichst empfohlen vom leitenden Arzt und
Besitzer: E. Paravicini, Med. Pr.

J. SCHULTHESS, Schuhmacher
Rennweg 29 ZÜKI C H Rennweg 29

Naturgemässe Fussbekleidung für Kinder und Erwachsene
auf Grundlage neuester Forschungen erster Autoritäten.

Specialität: [422
Richtige Beschuhung von Plattfüssen, sowie verdorbener und

strupierter Fiisse. — Reitstiefel, Bergscliulie.
Telephon Nr. 1707. Alles nur nach Mass.

Damen-Loden
Muster franko.

H. Scherrer
St. Gallen und München.

Suchen Sie etwas zu kaufen? Lasson Sie durch die

Annoncen-Expedition

senstein & Vogler
St. Gallen [149

e geeignetsten Blätter ein

nserat
eken, wodurch Sie Ihren
k am rasehesten u. sicherten

erreichen werden.

Haben Sie etwas zu verkaufen? Haa

Suchen Sie eine Stelle?

einrii
Haben Sie eine Stelle zu besetzen? zwec

s

Val Sinestra.
Diese arsenhaltigen Eisensäuerlinge ersten Ranges gegen Bleichsucht,

Schwächezustände, Katarrhe, Skrofulöse, specielle Frauenleiden
und beginnendes Enngenleiden sind für den Export bereit und

kann deren Wasser in Kisten von 8 und 30 Flaschen per Post oder Fourgon gegen
Fr. 8 und 17 bezogen werden. Broschüren gratis. (H378Ch) [464

schnis, April 1895. Conradin Arquint,
Hotel Belvedère.

Kein Mittel
hat so vorzügliche Erfolge aufzuweisen, wie das berühmte

Amerikan. Bleichsuchts-Mittel „Iron".
GenerabDepot für die Schweiz [27 G

Rosen-Apotheke Basel, Spalenthorweg 40.
Preis Fr. 2.50 franko durch die ganze Schweiz. (H785Q)

Rationelle Ernährung
durch Jul. Hensels

Hygieinisch. Cacao und Chokoladen
mit Zusatz von Nährstoffen,

ausgezeichnet durch vorzügl. Geschmack, Leichtverdaulichkeit, Wohlbekömm-
lichkeit, hervorr. Nährkraft und Förderung einer gesunden Blutbildung.

Hygleln. Cacao in '/>, 1
2 und 'I* Pfund-Packung Fr. 4.— pr. Pfund.

Hygiein. Chokolade Nr. 1 Fr. 3. —, Nr. 2 Fr. 2.50 per Pfund.
Broschüre über rationelle Ernährung mit ausführlicher Begründung der Vorteile

dieser Fabrikation allen anderen gegenüber wird gratis versandt. (H1429Q) [447
Alleinberechtigte Fabrikanten: Knape «& Würk, Leipzig.
Generaldepot für die Kchweiz : Karl Pfalz, Basel.

Probesendungen per Post, billigst.

Haarverjüngungsmilch
gibt ergrauten Haaren die natürliche Farbe und jugendlichen Glanz
wieder, beseitigt Kopfschuppen und verhindert Ausfallen der Haare. Ceber-
rasrhender Erfolg. Preis per Flasche franko per Nachnahme Fr. 3.—.

107] J. B. Rist, Altstätten (Rheintal).

Versandt für die ganze Schweiz.

LINOLEUMFABRIK NORTHALLERTON England
Stampfenbachstrasse Nr. 6, Zürich,I
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empfehlen zu gefl. Abnahme :

Korkteppiehe, ungemein beliebter Bodenbelag, weil sehr warm und schall¬
dämpfend.

183 cm breit, 8 mm dick, uni 11. —
183 8 „ bedruckt 12. —

Linoleum Qual. A B 0 D II III
uni 183 cm 10,- 8.50 6.- —. — — —
mit Dessin 183 11.- 9.50 7.— 6.— 4.80 3.80

230 —. — 12.50 10.— —.— —.— —. —
275 —. — 16.— 12.- — — 8.50 —. —
366 —.— 22. - 16— — .— 12.- —. —

Vorlagen nnd Milieux 45/45 45/60 68/90 68/114 137/183 183183

1.50 1.90 4.- 5.- 16.50 22.-
183/230 183250 183/275 200/200 200/250 200/275

27. - 30.— 33.— 28.- 34.- 36.-
200/300 230/275 230/320 230/366 366/366

40.- 40.— 45.— 55.— 100.—

Linolenm-Länfer 45 cm 60 cm 70 cm 90 cm 114 cm 135 cm
Stairs für Treppen u. a. 3.10 3.90 4. 75 6.20 7.75 9.-

c. 2.25 2.75 3.- 4.25 5.25 6.40
D. 1.75 2.25 2.75 3.50 4.50 5.50

III. —. — 1.30 1.50 2.- —. — —. —

I
=3
Q-

~o

C/Q

[143

Granite, 183 cm breit, 14, —, Inlaid, 91 cm breit, 9.—
(bei denen sich das Dessin nie abläuft).

Linolenm-Ecken, Nr. I 1. —, Nr. 2 —. 75, Nr. 3 1.—

Linoleumschienen, per laufenden Meter 2.50

Linoleum-Reviver und Cement, per Büchse 1.75

Genoralagentur und einzige Verkaufsstelle der Schweiz bei:

Meyer-Müller & Co.,
Weinberg Nr. 6, Zürich, und Kasino Wintcrthur.

Engros nnd Detailverkauf zu Fabrikpreisen
Permanentes Lager von über 200 der nenesten Dessins!!

© Linoleum, bester und billigster Bodenbelag. ©
Sollte in keiner Haushaltung fehlen.

_GO

erq

25jähriger Erfolg!
4^ Erste Preise an Ansstellnngen. : -

Viele ärztliche Zeugnisse und Empfehlungen beweisen die Güte des echten

Dennler Eisenbitter
Interlaken.

Originalflacons à Fr. 2.— in allen Apotheken erhältlich. [478

Schweizer Frauen-Zeitung Blätter fvr den häuslichen »reis

8pr«cker, x. Ledlössli. 8t. KnIIvil
kissmikeiiiizniliiiilg sn gkis st es llêtsil (49

8peeialitüt in ^»ndsâAvartilià.
(Preislisten u. Katalogs ün Diensten.)

IV. Ii»I««r, Lern: lugenoscNdkls»,
Xvckbüclisr, eoss!ed0cksr, erdsuungsscknk
ten, Vergis8meinniekt8, lZls8diilis>', Papeterien,
ptiotogfspkisalbums» I-säerwaren u. 8. vv.

Katalogs gratis. (II V) (44

Uci586rdeikv5tâ ààlmg
aw Iliìllvv^lsrskv. Lisöndaiw-Ltation I.vuxtwrx oà' lîoiii^uvl-Levii^eii (Lclivsüor. Lsàlialbktlin).

präobtigs, gssebàte bags. Leboue Lpaüiergängs. D^àropatkiseks unà sisktrisebs Lebanàlung. blassage.
Ailob-, àiàtstiscbs unà Drunnenkursn. Lsedâàsr. kîuàsrsport. postdureau unà lelspbon iin Daus. Prospekte gratis.

Kurar^t: Dr. V. IV. Hlü»«d. (D12660) 429^ Inkaber IV. V»»»I«r-?Ii>»«rìv»«I«I.

». fusion
in Zeelizliei'g M VàsIllMìei'M, 8^S A. ü. K.

ptabiisssmsnt p Dangss, 350 Detten. Station
Vrsib-Lselisberg. Viermalige postvsrdinàuug per
Pag. pukrvsrke stets an àer Ltaìion. Daàsr unà
Douebsn ieàer ärt. Ltiinàiger ^rat. Dukt- uuà

àlàebkur. ltlitàss Klima, präcktigs Dags; ausgeàsbntsr
Walà. ^abireicbs seköus 8pa?iergängs. Nässige preise.
àkmsrksamsDsàienung. Kmplisblt siebspeeisll als lieber-

4êZi gaugsstationvonu. naebàemDoebgsbirge. K ltSttSISSS.

Wssssriisilsnstsit

^I_kl8kktl^ (àd).
fami>ienl<urkau8. — kîekonval.-Aation.

^nâs ^.pril dis OiciodsD.
LovobI kür Kiu^elkuranten wie kür àeren Degieituug. (Kein Wasserkur-Kvang.)

Vr«Iv SloNeillit^e i»It «iil»»lz»in«n» Klini». II»>i^»rI>ti Ivertulir«ii
„»«d »II«» «rpr«kt«» Zletdv«!«».

'terrain- nnà Diätkuren, k/muastik. Nassags. Deveguugsspisle iin preisn:
Davntsnnis, Lroczuet, Ksgelbsbnen (àsutscbs unà sog. russiscke), Doceia. — Krosser
park, rukiges Kurlsden. — KIsktr. Delsuebìung. — Islepbon. — lelegrapk. —
In àer Laison postvagen vors Daus, Kigsns pc^uipagsn. (0P 4319) (47t)

Döbicbst empkoklsn vom ieitsnàen rtrr.t unà
Besitzer: ü. D»r»vI«I»I, àkeà. ?r.

1. 8e«U!.Ittp88, 8àmsà
Dennveg 2» 55 Q lè I <D VI Dennveg 2g

IVaturgsmässs pussbeklsiàung kür Kinàsr unà Krvaebssne
auk Krunàtags neuester porsebungsn erster Autoritäten.

Lpseiaiität: (422
7i/<,7,k6?e co» p'/u/k/'àk», «o,v,V veràordeme?' t»îà

«k,o,p/„rkrr — /k<?//.c7,7/e7, 71c,'i?d'cà/,e.
w,'. 7767. ^I//rs »»/' «nc/i 4/ns».

>
Os.llisn-^ioà

àier d'à i«

ll. Zlîkei'i'L!'
A. Kà M Mà

8àiì 8ie ewäs àà? ^assen 8is clureli clio

àiiekii-Lxpkâitioii

seiiàiii K VvKlee

8t. 0allon (149

s KeeiKllet^tell Miter ein

ckon, voàii'eli Lis Ilireii
k aw ra8elik8tkll u. àlier-
lell si-i'sislieii vsi'ilsn.

gà Sie à^Mà? à
8iiedkv 8ik me Stelle?

oinrü

Men 8le eine Stelle M liesà?
8

Val ZinSstra.
Diese »rs«»d»ItlA«» VI««»«à»«rIi»A« ersten kianges gegen IiI«>i« I>-

s»«I»t, îiivàvà«D«»«st»»a«, D»t»rrl»«, ^ilirotii!«>««. »A»««IvH« Iritiieii»
I«Ickv» unà I»«gj»»«»ll«!s I n»^« »Iei<I«>i> sinà kür àsn Lxport bereit unà
kann àeren Wasser in Xistsn von 8 unà 3D plaseken per Dost oàsr pourgon gegen
Pr. 8 unà 17 bezogen vsràen. Drosebüren gratis. (II378 Lb) (464

8«I.»I«, ttxril 1896 (!0NI il<IiN XrMINt,
Dat«I D«Iv«»Ièr«.

I^siri IVIilisI
liat so voi'xüZIieliö lürkolZs auàuvsisoiì, vis à« lzw'iìlivà

kniei'iliîlii. Klki«k8livlit8-^ittel „Iron".
Llsriercil^IlSpot kür âis Loìiwsi^ (276

Rosen-^pdàvIîS Basel, îSpaleQtidiorwex 40.
?iei5 I'>. 2.50 franko àreli clio Zan^s Leìivoi/. (H785())

lìâìiorisIlS LrnâìiriiriN
àurclr àerl. pàsrrssls

ll^^ieiM8eìi. Laeao unà (îtiokolaàen
mit ^usst? von ^skrstottsn,

ausge^sicbnst àurek vor?ügl. Desekmaek, Dsietitvsràaulielrksit, Wokldskomm-
lieìrksit, tiervorr. Dàbrkrakt unà pôràsrung einer gssunàsn Llutbilàung.

Hz'Sl«!». v»«»«» in '/>, ' s unà Vr pkunà-packllllg Pr. 4.— pr. Dkunà.

D^xI«I». Odvlîvl»«!« I^r. 1 Pr. 3. —, I^r. 2 Pr. 2.69 per Dkunà.
krosckilre über rationelle Lrnàkrung mil sustlllirlicker kegrllnâung àer Vorteile

liieser Fabrikation allen anüeren gegenüber «irà gratis verssnàt. (D14290) (447
tttleindereebtigte pabrikanten: Iii>»>»« «k W ürlt, l eip^i».
<ü«»«r»I»I«p«t lü« «11« ^iv!»««1»: Ii»rl DI»Ii, K»««I.

probessnàungen per Dost, billigst.

BaarverMu^uriKsmilLk
gibt «r^r»»t«» D»»r«» àis nntiirlltl,« I»rl>« unà ^»^«»âllvl,«» <.!»»»
vieàer, beseitigt Xopksebuppen unà verbinàsrt àskallsn àer Ilsars. I «I,er-
r»»»«Il«!u«Ier Drl'vlx. preis per plascbe kranko per Ilaebnabme S.—.

19?l
^1. L. ^Ii8iàn (klieintal).

Vsrseiriàt kür âis yariZiS Lotiwsii-.

iI80UW»S8IK 888MI.UKI08 tilM
Ltsmpkenbsekstrssse Dr. K, Z!üi>iok,I

V
».

S
«0

^ì»

<v
V1

l»
w

smukvNIsu geN. ^Vdnàills:
livriltsppi«!»«, unssmsin beliebter Loàsnbslas, veil gebr varm unâ sebilll-

àâmuksnà.
183 em breit, 8 mm click, uni 11. —
183 8 bsàrnekt 12. —

I.I»nI«nn» .-V s O D II III
uni 183 em 10.- 8. S0 6.-
mit Dessin 183 11.- g. so 7.— ' 1.80 3.80

230 12. S0 10.-
27S —. — 16.— 12.- — — 8. S0 —, —
368 —. — 22. - 16— —.— 12.- —. —

V«rl»u«» »»«I SI1II«»x ISIS IS 80 68/80 68,111 137/183 183183

1.S0 1.S0 I.- S.- 16.SU 22.-
183/230 1832S0 183,27S 200/200 200/250 200/27S

27. - 30.- 33.— 28.- 31.- 36.-
200,300 230/27S 230/320 230/366 366/366

10.- 10.- IS.— SS.— 100.-
I.i»<»Ieii»i-I.üiiter IS cm 60 om 70 cm 30 cm Ill cm I3S cm
gtalrs kür 'Ireupen u. ». 3.10 3.80 I. 7ô 6.20 7.7S 8.-

c:. 2.2S 2.73 3.- I.2S S.2S 8.10
v. 1.7S 2.2S 2.7S 3.S0 I. so S. SU

III. —. — 1.30 1.SV 2.- —. — —. —

I
L2-

s143

183 vm drsit. 14.-, 91 cru droit, 9.—
(doi âorioii siod das Vossiii irio adlâukì).

I.I»«IvN»l-II«!k«l>, Xr. 1 1. —, Xr. 2 —. 7S, «r. 3 1. -I-1»«I«»l»«vI»1«»«», per lautenden Vicier 2.6V

I,innI«III» Iî«vlv«r und t «»I«»t. xer Nüvbss 1.7S

dvnvralsxentur und sin^ixs Verksuksstelle der gvbvsiü bei:

IVIk^ki'-IVlüllkl' 6c Lo.,
Weinberg à. 6, Xiiil r» I>, unà Ilasino >V! ,» t <i> I,,,

!Z ü»Ar«s iiixl II«t»IIv«rIii»»t ?» r»I»?!^A»r«1s«»
üperinaneutesDager von über 299 àsr neuesten Dessins tt

G binoleum. bester uncl billigster koilenbelsg. T
8ollto in keinor Iiau8ka!tung fekion.

circz
k^>

25Mdi'ÌA0i' Lrko1Z(!
^ krà ?rei8v a» àstànKvli. ^

Viele är^tiicbs Zeugnisse unà lîlmpkeblungen bsvsissn àis Lüle àes eobtsn

lDSNulsp ^issubittSp
Irit<;»I:ìÛ«ii.

lliiKillitlàeoii« à kr. m allen Ipeìllà eiliältiieli. (478
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Leintücher nur Fr.2. Frauenhemden nur Fr.1.35 bis Fr. 5.

363

Frauennachthemden Fr. 2.95 bis Fr. 7.—, Nachtjacken Fr. 1.80
— bis Fr. 5.—, Damenhosen Fr. 1.45 bis Fr. 3.—, Unterröcke Fr. 1.55

1 J bis Fr. 8.—, Kissenanzüge Fr. 1.20 bis Fr. 1.75, Bettüberwürfe
Keine Hausfrau versäume, Muster zu verlangen. Sämtliche Damenwäsche ist Hausindustrie, Fr. 3.50 bis Fr. 5.50. Erstes Schweiz. Damenwasche-Versandhaus und Fabrikation

keine geringe Fabrikware. Katalog umgehend franko und gratis. 11. A. Fritzsche, Neuhausen-Schaffhausen.

Frauenbinde
„Sanitas"

Das Reinlichste, Einfachste
und Praktischte. Bis jetzt
unübertroffen. Aerztlich empfohlen.

Sollte bei keiner Ausstattung

fehlen. Weibliche Bedienung.

Postversand. [418

Sanitätsgeschäft z. roten Kreuz

C. Fr. Hansmann

St. Gallen.

Weisse baumwollene Strümpfe
werden ganz echt diamantschwarz
gefärbt bei Georg Pletscher,
chemische Wäscherei und Färberei in
Winterthnr. [324

Jede Dame, welche llpilFßkSK
sich für die beliebten «I*»
Artikel interessiert, beliebe Pro-
spekte und Ansichtsendung zu
verlangen. Stoff, Kissen, Binde und
Wäsche. (H515Z) [147

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Josten unrfTJI

PÂTE1

fortifiante
J. Klaus

^ in Locle
Schweiz. ^

hdho/hekejxjyg

Besten Schutz
gegen Motten (Schaben)

bieten

Camfer 51
in Brocken und Würfeln

und

Naphtalio- Camfer |

in harten runden Tabletten.

Herren-

Billigst zu haben in der
| AdlernApotheke j

C. W. Stein
6 St. Leonhardstrasse 6

St. «allen. [446

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seiten
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [163

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Praktisch für jedermann.
Es werden geliefert : Für 3 l/s Pfd.

Woll-Lumpen Stoff zum Buckskin-
Anzug. Für 3 Pfd. Woll-Lumpen
Stoff zum Hauskleid. Für IV» Pfd.
Woll-Lumpen Stoff zum Unterrock.
Desgl. Teppiche, Schlafdecken und
Läuferstoffe. Alles gegen mässige
Nachzahlung. Muster franko.
(Màll049/4a) S. Frank,
401] lloyin a. Harz Nr. 50.

in reicher Auswahl.
Stets eingehende Neuheiten.

Gg. Scherraus,
Uhrmacher, [388

Neugasse 16 und LinsebQhlstr. 39.

Sorgfältige Ausführung aller Reparaturen.

Hemden j
Unterkleiderl naeh Mas

sowie Einsätze und Hemdenstoffe in reichster Auswahl empfiehlt
Das Specialgeschäft für Herrenwäsche

E. Senn-Vuichard
Neugasse 48 — ST. GALLEN — z. Pilgerhof.

[387

ATYTNQT7P st. Gallen M MniM7T MAGAZIN
• L/Xll OLIl z. Pelikan H lU-VrOEiJu dar Ostsr.hweizz. Pelikan f mv/lJUlj der Ostschweiz

liefert seine seit 30 Jahren bekannten, streng soliden, reellen
| Salons, Wohn-, Schlaf- u. Speisezimmer, gauze Aussteuern eitra

I mit extra
1 dicken Glasern

alles billigst, mit Garantie. — Franko per Bahn.

Qncenl in 40 Sorten
I UCOOCl Lager 400-600

Pnktpnanhoitpn ««sckenkartikelruiolol dl UGllGll in enormer Auswahl

[288

Der Wundertrank.

Berner-Leinwand

Wiener Patience
ausgezeichnetes, haltbares Konfekt

von feinstem Aroma, per '/a
Kilo 2 Fr., empfiehlt bestens

Carl Frey, Konditor,
Neugasse, St. «allen.

Prompter Versand nach auswärts

Telephon I [156

Ein reizendes Spielzeug
ist der neue Spektral in-Apparat für
Kiese«seifenblasen. Das Spektralin
ist eine ehem. Flüssigkeit, die völlig
unschädlich, dauernd haltbar und jederzeit
gebrauchsfähig, die Herstellung v.
Riesenseifenblasen mit über 30 cm Durchmesser
ermöglicht, die derErfinder ob ihres prächtigen

Farbenspiels (am schönsten im
Sonnenschein) „Iriskugeln" genannt hat. Ein
eigens konstruiertes Röhrchen dient zur
Erzeugung dieser Blasen, die man bei
einiger Fertigkeit leicht vom Röhrchen
loslösen und dann eine Weile im Räume
schwebend erhalten kann. Es genügt dazu

schon das Blasen mit dem Munde oder
eine geschickte Fächerbewegung, oder
man bedient sich eines Wolllappens, mit
dem sich die Kugeln jonglieren lassen.
Man kann dem graziösen Spiele, das sich
rasch die Herzen der Kinder und besonders

der Damen erobert hat, zahlreiche
Varianten abgewinnen. Ausser verschiedenen

anderen Neuheiten hält die Firma
Franz Carl Weber, Spielwarenhandlung,

Bahnhofstrasse 62, Zürich, den
Spektralin-Apparat z. Preise von Fr. 2.25
auf Lager und es kann daselbst auch die
Spektralinflüssigkeit jederzeit nachbezogen

werden. (H 2122 Z) [476r Prima feinste nl
Die Kleinen hier am Kaffeetisch, (H632Y)
Wie sind sie rund, gesund und frisch!
Der Wundertrank, der es vollbracht
Und sie so kräftig hat gemacht,
Die Köchin schenkt ihn ein soeben
„Kathreiners Malzkaffee" soll leben! [«

Wer sieh nur einmal
mit Bergmann's Lilienmilch-Seife

gewaschen hat,
wer sich von den Vorzügen dieser Seife, von ihrer Reinheit, ihrer
Milde, ihrem angenehmen Aroma, ihrer Ausgiebigkeit überzeugt hat,
der wird (H1275Z) [336

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Bergmann & Co.,

Dresden Zürich Tetschen a/E.
allen anderen Toilette-Seifen vorziehen.

Erhältlich à 75 Cts. in allen Apotheken, Droguerlen und
Parfümerlehandlungen.

Man achte genau auf die aßSd.ui;-Marke

Schutzmarke :

Zwei Bergmänner;
denn es existieren miserable Nachahmungen.

weisse utä selbe Oelseife

ui lankemei!e

Marke Schlüssel
garantiert rein, ohne schädliche Substanzen.

Aeusserst fetthaltige, deshalb
sehr ausgiebige und die Wäsche
schonende Seifen.

Das Gutachten darüber lautet:
.Die Seife ist aus den üblichen

Substanzen, ohne fremde Beimengungen

zusammengesetzt und
verdient deshalb die Bezeichnung : rein,
ohne schädliche Substanzen,
vollkommen."

Chemisches Laboratorium St. Gallen,
Der Kantonschemiker.

Die Seifen, Marke „Schlüssel",
sind in den meisten Spezerei-
handlungen erhältlich; wo dies
nicht der Fall ist, wende man
sich an die (H 289 G) [159

Seifenfabrik
Engler Sc Co.,

Lachen-Vonwil bei St. Gallen.gi

i

Nebenerwerb
für Damen mit grösserm Bekanntenkreise.

Gefl. Anfragen unter Chiffre
T 782 Q an Haasenstein & Vogler,
Basel. [277

Elegant! hle! Solid!

Anzeige und Empfehlung.
Mache einem Tit. Publikum von Stadt und Umgebung die ergebene Anzeige,

dass ich mich in hier als Damenschneiderin niedergelassen habe.
Empfehle mich daher in allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten. Prompte,

exakte und billige Arbeiten zusichernd, zeichne

hochachtungsvoll
Christine Niedermann,

475] Speisergasse 34, zum Helm, 4. Stock.

zu Leintüchern, Hand-, Tisch- und Küchentüchern

bemustert Walter «ygax,
Fabrikant, Bleienbach. [726

Damen-Loden
grosse Auswahl in allen Fabrikaten.

Meterweiser Verkauf.
Anfertigung naek Mass.

Tadelloser Sitz garantiert.
Wiener Sehneiderarbeit.

Triumph-Loden-Reform-KostQm,

elegantestes und praktisches Reise-,
Touren- und Promenadenkleid.

Kostüme genre tailleur in allen Façons.
Staub-, Reise- und Regenmantel,

605] porös, wasserdicht. (H 2586 Z)

Jordan & Cie., Zürich.
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làtllàmir kr.2. krMàmàM kr.t.SS bis?r, S.
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krauennacktbemäsn kr. 2.95 dis kr. 7.—, «aebtjacksn kr. 1.8V

— dis kr. 5.—, vamsobosen kr. 1.45 diskr. 3.—, «nterröcke kr. 1.55
' 1 dis kr. 8.—, kisssnanxüge kr. 1.2V dis kr. 1.75, Lettüderwürke

keine «auskrau versäume, Nüster ?u verlangen. Lâmtliebe vamenwäscbe ist «ausinäustris, kr. 3.5V bis kr. 5.5V. itîtllî îllimllll. 0ZMSH«lZZl!>ll>-IlStiälIlI>l»lIZ llllll isdtiiistillll
keine geringe Fabrikware. "BNE Katalog umgebend franko unä gratis. 1î Xsubausen-Sckakkbausen.

Krauenbiväs
„Lavitas"

Oas kinkacbsts
unä kraktiscbte. Lis jstxt un-
üdertrokfen. àrxtlicb smpkob-
ien. Sollte bei keiner àsstat-
tung keblen. VVsibliebs «säis-
nung. kostvsrsanä. 1418

LällitätsßesedM 2. roten Xreiu
«. kr. IIâU8iliâill>

!-> t (^-rl I« ,i.

killimvolleiie îjtriii»pke
werden ganü ecdt älamantsvbwar? ge-
kärdt bei <Z««rx ode»
m isode tVäseberei unä kärberei in

1324

äeäe vame, wslcbs IlpNI'pIiî».
sied kür à beliebten
^r>Ur«I interessiert, beliebekro-
spekte unä àsicbìsendung ?u ver-
langen. Ltokk, Kissen, «inäe unä
tVäseks. ««515 2) 1147

«. «rupkacber â Sobn, 2ürieb.

pâlî '

kortikisnle

^<5 in l.ocls
Sobwei? ^

Lsstsri Làuì2
gegen lîilôììôll (Dekaden)

bieten Aä
OamLsi' ^

in «rocken unä tVürkeln
unä

àplàlm - ^âià
in bartsn runäen Tabletten.

Hsrrsn-

«illigst 2U baden in äsr

e. 8toin
K St. vsonbarästrasse 6

«t. «»II«o. 1446

MffMGFFFFA,
kur 6 kranken

verssnäsn franko gegen Xacbnabms
btto. S Ko. ff. loilà-kbsa»-Seifen

sea. 6V—7V Isicdt desebääigts Stücke äsr
feinsten Koilette-Leiksn). («6232) 1163

«vrgmann â tlo., 1Vieäikon-2ürieb.

krààeli M jeâkMM.
ks werden geliefert: kür SV- «kä.

VoU-Vumpen Stoff ?um «uvkskin-
^viîux. kür 3 kkä. Voll-Vumpen
Stokk ?um «ausklelä. kür I V» kkä.
Voll-Vunipen Ltokk ?um Ilnterrvck.
vesgl. ksppicks, Scdlakäscksn unä
Väukerstokks. Lllss gegen massige
Xavb^ablung. Auster krank«.
(Nà11049/4a) !>i. krank,
401) II<») i» ». II,»r^ Ar. SV.

in reiober 4u»wabl.
Zà àgàà beuliviìen.

UA. 8àvrrna8,
«drmaeber, 1388

töligzzzs !K Iilill iilisedlllilîit. ZS.

8orgisltige /tustübrung aller Neparaturen.

iismcion
Ilnìsàlslàsrlàà!

sowie unä Ileiuckeii^tvS« in rsiedstsr àswabl empüsdlt
Das 8pevialge8vfläft fUr ttei'i'snwâZekk

L. Tvnn-Vuioksnlß
KouZasss 48 — 81'. — ?i. ?ilKei'bc>f.

1387

2.?SIÜLS,I1 Z à08tsvtiwei2
liefert seine seit 3V ladrsn bekannten, streng soliäso, reellen

8»Ivn8, VVì>tìil-, 8âlak- ». 8p«isvZiimlnvr, Zuts àsstvuvrn à
l mit àl llirieli SiZsem

alles dilligst, mit Karantie. — kranko per «abn.

Vn««nl inMà
> »vsdvl tzger toli-lll!

pnl^vl'ai'fwikon «««àenk»rtikel
s VIa lvI al UvI tvII in SIMM« 1«I8«Z>I>

1288

Der àiààà.

kökNök-I.sis1lVclNli

iViönsr?atienvö
ausge^eicknetss, baltbarss Kon-
kskt von feinstem ltroma, per V»
Kilo 2 kr., empüsdlt bestens

Oarl?rszr, Konditor,
Xengasse, St. llallvn.

kromptsr Versanä nacb auswärts!
156

kill rmevà
ist äsr neue ü>A»«Iltr»Itii-^i»i»»r»t kltr
Ilteseiixetteiiltlusei,. vas Lpektralin
ist eine cbsm. klüssigkeit, äie völlig un-
sedäälicd, äauernä baltbar unä )säerseit
gsbraucbskäbig, äie «erstellunzv. «lesen-
Seifenblasen mit über 3V cm Ourekmesser
ermöglicbt, äie äerkrlinäsr ob ikres präcb-
tigsn karbensxiels (am scbönsten im Son-
nensekein) „Iriskugeln" genannt bat. «in
eigens konstruiertes «ökrcden äient xur
krseugung äieser «lasen, äie man bei ei-
niger kertigksit lsickt vom «übrcbsn los-
lösen unä äann eine Visile im «aume
sebwebsnä erkalten kann, ks genügt äa-
2u scbon äas «lasen mit äsm Aunäs oäer
eine gssebickte käcbsrbewsgung, oäer
man bsäient sieb eines tVolllappens, mit
äem sicb äie kugeln jonglieren lassen.
Nan kann äsm graciösen Spiels, äas sieb
rascb äie «eraen äsr kinäer unä beson-
äers äsr vamen erobert bat, sablrsicke
Varianten abgewinnen, àusser verscbie-
äsnen anäeren Xsubeiten dält äie kirma
k'r»«» O»r1 Wvt»«r, Sxielwarenbanä-
lung, «aknkokstrasse 62, ^ttrtel,, äsn
Spektrslin-ltpparat 2. kreise von kr. 2.25
auf vager unä es kann äasslbst aucb äie
Lpektralinklüssigkeit jeäer^sit naebds^o-
gen weräsn. <« 2122 2) 1476

?kiiriÄ ksinstv

vis ILIsinsn iiisr ktm ILs-iksst-isoii, («632V)
°>Vis àà sis rimà, Zssiuià und àisoii!
vsr ^luidsrtrÄliK, dsr ss vc>l1ì>rg.siit
vnâ sis sc> KràkdiZ Kalt Asms-siit,
vis Xôoià ssiisàt iim sin sosiisu!
..Xàreiner» soll lebon! 1«

sieìi nur àinsl
mit «srgmann's Vilisllmilcb-Leiks

Aewusàen ìiut,
wer sieb von äsn Vorzügen äieser Lsike, von ikrsr «einbeit, ibrer
Nilàs, ibrsm angsnebmsn Vroma, ibrer àsgiedigkeit überzeugt bat,
äsr wirä («12752) (336

verKnmmì'8 làiìmllàkâ
vori ^sugrnsrarr >à Lc>.>

Dresden 2Ui7iON Ivtsekso a/K.
allen anäeren Voilette-Seiksn Vorlieben.

krbältlieb à 75 Lts. in allen Itra^uerte» unä
I'i»rt>tii,erIeI»»ii<IIiinx«».

Nan acbts genau auf äie
Lcbutümarke!

Iwei Kengmännek;
äenn es existieren miserable Xaebabmungsn.

và à xà Hàà

M îàmà
jVlsàs Sczklüsssl

gztmilisd min, «>»>» sàià îiidà»».
lteusserst fsttkaltigs, àssbald

ssbr ausgiebige unä äie Viàscbs
scbonenäe Seifen,

vas «utaebtsn äarüber lautet:
.Die gelte ist aus <isn Ubliobsn

gubst»n2sn, obns trsmüs Leimen-
Zungen 2nsammensssstsit unà ver-
öivnt (iesksid <iis Ls^eivbnuns: rein,
ebne soiiÄäiivbs gubàn^en, voll-
kommen.^

vksmisctie» tsborstorlum 8t. Lallen,
Der kaut»ll»vd«milier.

vis Seifen, Narks „Leklllssel",
sinä in äen meisten Lpexerei-
banälungen srbältlieb; wo äiss
nicbt äsr Kali ist, wende man
sicb an äie (« 289 0) 1159

86ik6iàdrà
à Co,

I.sàli-VlMiI dei 8t. KsIIon.

»

^sdensr^verd
kür vamen mit grösssrm «ekannten-
kreise. Kell. Anfragen unter Lkikkrs
k 782 0 an «»»»«i»«t«ji» V oller,
»»««1. 1/277

MZäiit! «die! 8«Iiâ!

^N2sisss und KinpkstilunA.
Nacbe einem Kit. kudlikum von Ltaät unä «mgedung äie ergebene àxeige,

dass icb mick in bier als Oamenscbnsiäerin niedergelassen bade.
kmpkeble micb äaber in allen in mein kacb sinseblagsnäen Arbeiten, krompte,

exakte unä billige Arbeiten xusicbsrnä, xeicbne

bocbaebtungsvoll

475) Lpsisergasss 34, xum «elm, 4. Stock.

2U veintüebern, «anä-, kisck- unä Kücken-
tücbern bemustert » Iter tl )^ » v,
kadrikant, Itletviilt»»«!,. 1726

Vktmsn-Koden
grosse Ituswabl in allen kadrikaten.

V erliaiit.
u»«I»

kaäsiloser Lit? garantiert.
Wlsrrsi? SLtrrlsiâsi'Si'lZslt.

Ii'iumpfi-l.lllleii-liotlll'iii-KllMm,
elegantestes unä praktisektes «eise-,

Kours»- und kromsnaäenkleiä.
iiv«tiulle xmre tàilleor in àllen kits«»«.

8tsud-, lisiA- uilll Ksgsninàl,
605) porös, wasseräicbt. (llNii ü)

Forâan â (île., ^ürleli.
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